
 
Liebe ALBA-Freunde, 

mit einer guten Nachricht starten wir den ersten Newsletter im Jahr 2014: 

Unsere Betsabé, für die einige von Euch auch gespendet hatten, durfte vor wenigen Tagen nach 

Deutschland reisen und wir erhoffen uns gute Vermittlungschancen für die Hübsche im Tierheim Herne! 

Wieder einmal sind wir überwältigt von der Hilfsbereitschaft unserer deutschen Partner – gerade auch 

bei alten, behinderten oder kranken Hunden … und Katzen! Vielen vielen Dank!! 

Simone und Rene – ein Happy End 

Simone und Rene stehen für unzählige ALBA-Katzen, die über unsere großartige Katzen“mama“ Sabine 
aus Berlin vermittelt wurden (www.katzenpflegestelle.de) 

Aber lassen wir doch einfach mal eine glückliche Adoptantin erzählen: 

(...) Die beiden sind einfach nur zu süß und ich liebe sie so sehr! 

Ich hatte bei der Hinfahrt natürlich so meine Gedanken, weil alles zu schön um wahr zu sein schien, ich 
dachte ich es muss ein Haken an der Sache sein. Dass sie mich hassen oder sonst was. 
Als ich sie sah, war es Liebe auf den ersten Blick, jedenfalls meinerseits. Sie selber waren neugierig und 
verrückt nach meinen mitgebrachten Bestechungsleckerlis. ;) 
Ich hab in meinem Leben noch nie so schöne Katzen gesehen. Keine reinrassige ist schöner als die 
beiden. Weder von außen noch von innen. Sie sind wunderbar! Neugierig und schmusig und Leia 
(Rene) ist die ganze Zeit am "quatschen". Meine Güte, was die mir alles erzählt hat  

Frau Carls (Pflegemamá) hat man angemerkt, dass es ihr schwer fiel, sie gehen zu lassen. Aber sie 
wollte es so! Also hab ich meine Schätze genommen, Verträge unterschrieben und bezahlt und bin 
gegangen. (Anm.: die Abholung des Katzenpärchens war selbstverständlich nur nach vorheriger, positiv 
verlaufener Vorkontrolle vereinbart worden). 

Als wir zu Hause ankamen waren sie auch 
gar nicht so schüchtern. Sie sind zwar gleich 
auf das Küchenfensterbrett gegangen, weil 
ihnen der "olle Köter" doch nicht geheuer 
war. Naja, der hat natürlich auch einen 
Aufstand gemacht. War nur am quieken und 
jaulen weil sie nicht runterkommen wollten. 
Eine halbe Stunde später haben sie aber 
schon etwas gefressen und später am 
Abend, immer wenn Sammy nicht in der 
Nähe war, haben sie die Wohnung inspiziert. 
 

Heute liegen sie schon auf der Couch und lassen den "ollen Köter" eben "ollen Köter" sein. Der hat sich 
auch beruhigt und es nimmt alles seinen gewünschten Verlauf. 
In wenigen Tagen werden sie merken, dass man den herrlich aus seinem Körbchen vertreiben kann, 
wenn man nur genug drängelt  

Ganz liebe Grüße aus dem schönen Harz 

Leia, Jeannie, Sammy und Petra Becker ;) 

http://www.katzenpflegestelle.de/


 

Basile – illegal aus dem Urlaub mitgebracht 

Wir möchten den traurigen Fall des Podenco-Welpen Basile zum 
Anlass nehmen, dringend vor der illegalen Einfuhr von Tieren zu 
warnen.  

Basile wurde vor einigen Wochen von einer Wandergruppe in 
Spanien aufgelesen. Offenbar ausgesetzt folgte er den Touristen 
und als es an die Heimreise ging, nahmen sie ihn einfach mit 
nach Belgien. Um die Sache „legal“ zu machen, wurde er einem 
Tierarzt vorgestellt, der ihn impfen und chippen sollte. 
Stattdessen informierte dieser sofort die Behörden. 
Ein nicht-geimpftes Tier gilt grundsätzlich als tollwutverdächtig 
und darf sofort getötet werden. 
Zahlreiche belgische Tierschützer versuchten noch, den Kleinen 
zu retten- aber es war zu spät, bei „Nacht und Nebel“ wurde 
Basile durch die Polizei abgeholt und eingeschläfert. Eine 
Obduktion ergab, dass er nicht erkrankt war... Basile wurde nur 4 
Monate alt... 

Fundtier im Urlaub – was tun? 

Fast alle kennen die Situation im sonnigen Süden: ein offenbar herrenloser Hund oder eine Katze 
schließt sich uns an und die Versuchung ist groß, dieses Tier „zu retten“ indem man es einfach mit nach 
Hause nimmt. Die Gesetzeslage ist eindeutig – wer dies tut riskiert das Leben des Tieres! Auch ist die 
Gefahr, dass das Tier evtl. tatsächlich an Tollwut* erkrankt ist, nicht zu unterschätzen. 
Informieren Sie sich bereits vor Ihrer Urlaubsreise im Internet über seriöse Tierschutzorganisationen vor 
Ort. Nehmen Sie die Kontaktadressen mit in den Urlaub, so dass Sie im Notfall schnell reagieren 
können. Suchen Sie möglichst nach Organisationen, die mit Vereinen in Deutschland 
zusammenarbeiten, so haben Sie später auch die Möglichkeit „Ihr“ Tier in Deutschland zu adoptieren. 
Bei der Aufnahme in ein Tierheim wird Ihr Fundtier zunächst unter Quarantäne gestellt, nachdem es 
geimpft wurde. Achten Sie unbedingt darauf, dass Sie Ihr Fundtier nicht in einer der Tötungsstationen 
abgeben. Für Urlaub in Spanien können Sie sich gerne an uns wenden, wir helfen Ihnen mit 
Kontaktadressen in Ihrer Ferienregion. 

Denken Sie unbedingt auch an die gültige Tollwutimpfung Ihres eigenen Hundes, wenn er Sie in den 
Urlaub begleiten darf. Auch er kann im Ausland beschlagnahmt und getötet werden! 
*Kurze Information zur Tollwut am Ende des Newsletters! 
 
Veranstaltungshinweis für Windhundfreunde (damit noch viel Zeit zum Planen bleibt ): 
 
Unsere liebe Tierfreundin 
Judy Kleinbongardt, die 
vielen ALBA-Freunden u.a. 
durch ihre Bücher bekannt 
ist,  veranstaltet auch 2014 
wieder das traditionelle 
Podencotreffen in Oss in 
den Niederlanden. 
Informationen zum Treffen, 
zu Podencos, Tierschutz, Judys Büchern u.v.m. gibt´s auf: www.http://podenco-de.weebly.com/ 

Liebe Katzenfreundinnen und – freunde! 
Monika, Stefani und (seit diesem Jahr) auch Annette, die den Newsletter schreiben, sind zugegeben: 
LEIDENSCHAFTLICHE „HUNDEMENSCHEN“! 
Leider kamen deshalb auch die Themen für unsere Katzenfans in den letzten Newslettern oft zu kurz. 
Wir nehmen Eure Kritik ernst und versprechen hoch und heilig: unseren Samtpfötchen wird künftig hier 
mehr Raum gewidmet.  



 

Wir möchten in diesem Zusammenhang auch Euch, liebe ALBA-Fans um Beiträge bitten. Ihr habt ein 
tolles Internetforum? Möchtet über Eure ALBA-Katzen berichten? Habt ein besonderes Anliegen rund 
ums Thema Katzen? Meldet Euch bei uns! 

Chelsea z.B. berichtet: 

Liebe ALBA-Fans! Liebe Katzenfreunde! 
Ich möchte Euch heute mal unser tolles Katzenforum 
www.zauberhaftepfoetchen.de vorstellen. Online ist das 
Forum meines Frauchens Karin seit Mitte 2012. Neben 
vielen Katzenthemen wie Erziehung, Ernährung, 
Krankheiten, tollen Geschichten und Fotos von unseren 
Lieblingen, Infos zu Katzenrassen usw. haben wir noch 
gaaanz viele andere spannende Dinge in unserem 
Forum. Rezepte, Handarbeiten, aktuelle Nachrichten aus 
aller Welt, Flohmarkt, Tierschutzthemen, 
Patenschaftsaktionen für Zuri Nanvik und Matias, unsere 

Regenbogenbrücke, Gedichte, eine wunderbare Plauderecke, und eine Fotografie-Ecke mit Tipps, 
Tricks und Anleitungen für Hobby-Fotografen. Es lohnt sich wirklich, mal bei uns reinzuschauen – und 
unserem tollen Forum beizutreten! 
 
Ich freu mich auf Euch, Eure Chelsea 
 
(Futter-)Spenden über zooplus 
 
Wir sind überwältigt von der Resonanz auf unseren Futterspenden-Aufruf und möchten uns hiermit 
nochmals ganz, ganz herzlich bei Euch allen bedanken! 
Fast täglich treffen Lieferungen über ZOOPLUS bei uns im Tierheim ein - nur leider liegen nicht jedem 
Paket Lieferscheine bei, so dass wir uns oft leider nicht bei den großzügigen Spendern bedanken 
können.  
Wir haben nun herausgefunden, dass es an einem winzigen Häkchen in der Bestellung liegen könnte, 
deshalb hier die große Bitte: das Kästchen "ich möchte meine Rechnung zusätzlich ausgedruckt in 
meinem Paket erhalten" anklicken.  
Auf vielfachen Wunsch auch nochmals die Kontaktdaten mit Ausfüllanleitung  

http://www.zauberhaftepfoetchen.de/


 

(Nochmals zur Erinnerung: unter www.zooplus.de können Sie 
Sachspenden direkt ans ALBA-Tierheim liefern lassen - das 
günstigste Hunde- oder Katzentrockenfutter ist ideal für uns) 
VIELEN VIELEN DANK!!!!! 
 
Dies ist nur ein ganz kleiner Teil von all den tollen Spenden, 
die bei uns im Tierheim eintreffen! Ihr seid einfach klasse!!!! 
Danke!!!! 

Euer Newsletter-Team! 

*Zur Sache: Tollwut 

Weltweit sterben pro Jahr circa 55 000 Menschen an Tollwut, hauptsächlich in Asien und Afrika, in über 
90% der Fälle waren Hunde die Überträger des Virus. In Deutschland wurden in den letzten Jahren drei 
Fälle von Tollwut bei illegal importieren Hunden bekannt (die Hunde stammten aus Bosnien, Kroatien 
und Marokko). Eine Tollwuterkrankung kann nicht am lebenden Tier diagnostiziert werden, nur mit einer 
Obduktion kann die Krankheit festgestellt werden.  


